
Willibrord - aktuell 
Dritter Fastensonntag   

07. März 2026 bis 15. März 2026 
 

 

Pfarrbüro Kellen: Willibrordstr. 21, 47533 Kleve  Tel 02821 719130-100  
(Öffnungszeiten: montags + freitags: 9.00 bis 11.00 Uhr; donnerstags: 15.00 bis 17.00 Uhr) 

Pfarrbüro Rindern: Hohe Str. 105, 47533 Kleve  Tel 02821 719130-200  
(Öffnungszeiten: dienstags: 15.00 bis 17.00 Uhr) 

Mail: willibrord-kleve@bistum-muenster.de   |   Internet: www.st-willibrord-kleve.de 
Seelsorge-Bereitschaft in Lebensgefahr:   Tel. 02821 4900  
Abkürzungen: Kellen-PK=St. Willibrord-Pfarrkirche, Kellen-AK=St. Willibrord-Alte Kirche, Pfarrhaus=PH, 
Pfarrheim=PHe, Gemeindehaus=GH, Willibrordhaus Kellen=WH, Josefshaus Griethausen=JH 

Bankverbindung für Spenden und Zuwendungen: Kath. Kirchengemeinde St. Willibrord  
DE31 3245 0000 0005 1128 59 bei WELADED1KLE 

 
 

Gedanken zum Sonntag     

 



Messen und Gottesdienste vom 07.03.2026 bis 15.03.2026 

 
Samstag, 07. März 

10:00  Kellen-PK Generalprobe Matthäus-Passion 
16:30  Kellen-PK Eucharistiefeier mit Krankensalbung 
18:30  Warbeyen Wort-Gottes-Feier 

   

Sonntag, 08. März   3. Fastensonntag 

09:00  Bimmen Eucharistiefeier mit Krankensalbung 
11:00  Rindern Eucharistiefeier mit Krankensalbung,  2. Jahrgedächtnis für  

Manfred Diesveld  
13:00  Kellen-PK Matthäus-Passion Beginn des Konzerts: 15:00 Uhr 

   

Dienstag, 10. März 

09:15  Bimmen Eucharistiefeier 
15:00  GH Warbeyen Wort-Gottes-Feier am Tisch  
16:30  Griethausen JH Kreuzwegandacht 

   

Mittwoch, 11. März 

09:15  Keeken Eucharistiefeier 
18:30  Düffelward Eucharistiefeier 

   

Donnerstag, 12. März 

10:30  Griethausen JH Eucharistiefeier 
18:00  Kellen-PK Taizè Kreuzweg-Gebet 

   

Freitag, 13. März 

08:15  Kellen-PK Eucharistiefeier  
17:00  Rindern Beichte der Erstkommunionkinder  - Ersatztermin -  
18:00  Rindern Kreuzwegandacht 
18:30  Rindern Eucharistiefeier mit gemeinsamem Jahrgedächtnis für die Verstorbenen 

der letzten 20 Jahre dieser Woche der Ortschaften Rindern, Düffelward, 
Keeken und Bimmen:   Katharina Hübbers (2008), Susanne Gertzen 
(2016), Gisela van Hall (2020), Rudolf Lehmkuhl (2025), Andreas        
Welberts (2009), Josefine Arntz (2007), Theodor Killewald (2024), Johann 
Bruns (2014), Henriette Fehlemann (2016), Heinrich Janßen (2019), 



Petronella Evers (2013), Lorenz Stanislawski (2010), Anton Brandt 
(2007), Annemarie Bienemann (2024), Heinrich Albers (2010), Marlies 
Döge (2012), Paul Tübbing (2014), Wilhelm Gertzen (2015), Joseph  
Lemmens (2023), anschließend Beichtgelegenheit 

  

Samstag, 14. März 

14:00  Düffelward Tauffeier  für Tilo Helmes  
16:30  Kellen-PK Eucharistiefeier Gedächtnismesse für Pfarrer Joseph Bullmann 

(Prediger: Diakon K. Venhofen) 

18:30  Griethausen Wort-Gottes-Feier 
   

Sonntag, 15. März   4. Fastensonntag (Laetare) 

09:00  Keeken Eucharistiefeier Jahrgedächtnis für Ursula Büns- Floring  
(Prediger: Diakon K. Venhofen) 

10:00  Wasserburgkapelle Krabbelgottesdienst  
11:00  Rindern Eucharistiefeier 

(Prediger: Diakon K. Venhofen) 

18:00  Kellen-PK I. I.  Internationales Orgelfestival in Kleve  
Prof. Christoph Schoener (Hamburg)  
Eintritt frei (Kollekte) 
 
 

Veranstaltungen und Termine 

 

Mittwochs ab 16.30 Uhr und 
  samstags ab 15.00 Uhr ist die 

Pfarrbücherei in der Pfarrkirche  
in Kellen geöffnet. 

 
 Samstag, 7. März 
 16.30 Uhr Düffelward Probe Ejuki Chor  
 

Sonntag, 8. März 
 15.00 Uhr PHe Kellen Alleinlebendentreff Kellen  
 

Montag, 9. März 
 19.00 Uhr PHe Kellen Mundart-Abend, Heimatverein Cellina  
 

Mittwoch, 11. März 
 14.30 Uhr Alte Schule Düffelward Seniorenstube "Immerjung"  
 18.00 Uhr PHe Kellen Probe Frauenchor Harmonie  
 19.30 Uhr GH Bimmen Scholaprobe  
 20.00 Uhr GH Bimmen Chorprobe  
 

Donnerstag, 12. März 
 15.00 Uhr PHe Rindern Seniorennachmittag  
 20.00 Uhr PHe Kellen Kirchenchorprobe Kellen  
 

Freitag, 13. März 
 15.00 Uhr PHe Kellen Spielenachmittag  

 



Samstag, 14. März 
 16.30 Uhr Düffelward Probe Ejuki Chor  
 

Sonntag, 15. März 
 15.00 Uhr PHe Rindern Alleinlebendentreff Rindern  
 

 
 

Pfarrnachrichten 

 
Krankensalbung am 07. und 08. März 2026 
„Ist einer von euch krank? Dann rufe er die Ältesten der Gemeinde: sie sollen Gebete über 
ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben“ (Jak5,14) 
 

Liebe Gottesdienstbesuchende, 
Krankheit, Schwäche und die Last des Alters gehören zu unserem menschlichen Leben. In 
solchen Zeiten möchte uns Gott besonders nahe sein und uns stärken. Im Sakrament der 
Krankensalbung schenkt uns Christus neue Kraft, Trost und Ermutigung.  
Wir laden daher herzlich zur gemeinsamen Feier der Krankensalbung in den Gottesdiensten 
am 3. Fastensonntag (07. - 08. März) ein.  
Krankensalbung ist kein „letztes Sakrament“, sondern ein Sakrament der Stärkung.  
Im Anschluss an den Gottesdiensten besteht die Möglichkeit zum Empfang der Krankensal-
bung. Es kann von älteren Menschen, von Kranken oder in Zeiten seelischer Belastung emp-
fangen werden.  
 

Pfarrer James David 
 
 
Cellina lädt wieder zum Mundartabend ein 
Am Montag, dem 09. März 2026 um 19.00 Uhr treffen wir uns wieder:  
Wir, die Mundartfreunde des Kellener Heimat- und Kulturvereins. Aus den Büchern von    
Gert van Benthum und anderen erfahren wir Anekdotisches, Beschwerliches, aber auch Lus-
tiges vom bäuerlichen Tun im März vor vielen zig-Jahren, als man nur Platt, bestenfalls 
Hochdeutsch op Klompe sprach, und im 2. Teil des Abends wollen wir uns der Fastenzeit 
zuwenden- auch op Platt natürlich. 
Der Mundartabend findet im Pfarrheim in Kellen an der Overbergstraße statt. Wir von Cellina 
freuen uns auf alle, die sich für Mundart interessieren oder für sie einsetzen. Sie alle sind 
herzlich willkommen. 
 
 
Bündnisandacht der Schönstattbewegung 
Am Dienstag, 17. März in der Kapelle von Burg Ranzow, Kirchweg 1 
nach der Abendmesse (18.30 Uhr) 
Jede und Jeder ist dazu herzlich eingeladen. 
Der nächste Termin ist der 21.04. 
 



 
 

 
 

 
Herzliche Einladung, 

 
an Sie alle, während der Fastenzeit den Kreuzweg mitzubeten. Die Kreuzwegandacht  
am 12. März und 26. März werden als  

Taizè Kreuzweg-Gebet gehalten. 

In der Ruhe der Gebete, der Taizè-Gesänge und der eingeschobenen Stille wollen wir 
mit dem Herrn den Kreuzweg gehen. Diesen unmenschlichen Weg zum Kreuz. Auch 
heute erleiden so viele Menschen unmenschliches in den Kriegs- und Hungergebieten 
dieser Welt. Qualen, die ihnen von Mitmenschen zugefügt werden. Hunger, Kälte,  
Verwundungen an Körper und Seele.  

Aber dieser Weg zum Kreuz ist auch ein Weg der Hoffnung, Hoffnung auf ein Ende der  
Kriege, der Hungernöte und der Umweltzerstörung.  

Jesus ist am Kreuz gestorben, in so unvorstellbarer Grausamkeit, um uns zu erlösen. 
Nehmen Sie sich in der Fastenzeit die Zeit, zur Ruhe zu kommen und sich auf Ostern  
vorzubereiten.  

Herzliche Einladung dazu. 

Wenn Sie auf das Datum schauen, werden Sie feststellen, dass diese Andachten jetzt 
jeweils Donnerstag, und nicht wie üblich am Freitag, in der Pfarrkirche St.Willibrord in 
Kellen stattfinden, natürlich auch die anderen Andachten während der Fastenzeit. 
Wir würden uns freuen Sie am 12. und/oder 26. März, um 18 Uhr begrüßen zu können. 

Horst Funke 
 
 

 
 
 



 
Internationales Orgelfestival in St. Willibrord: 

Prof. Schoener aus Hamburg zu Gast 
 

 

 
Der international renommierte  Konzertorganist Prof. Christoph Schoener aus Hamburg  

gastiert im  I. Internationalen Orgelfestival in St. Willibrord Kellen 

 
 
Kleve-Kellen. Am Sonntag, den 15.03.2026 um 18.00 Uhr findet in der St. Willibrord       
Pfarrkirche Kellen, das zweite Konzert im I. Internationalen Orgelfestival statt.  
Nach dem „Youngster“ David Cassan aus Paris nimmt jetzt der „Grand Seigneur“ Christoph 
Schoener an der symphonischen Eisenbart-Orgel Platz. Schoener, in Heidelberg geboren 
und in Freiburg, Paris und Amsterdam ausgebildet, zählt zu den renommiertesten Kirchen-
musikern seiner Generation. Mehr als zwei Jahrzehnte wirkte er an der Hauptkirche St.       
Michaelis zu Hamburg, dem Wahrzeichen der Hansestadt. Mit großen Chor-Orchesterkon-
zerten, mit Musik von Monteverdi bis Bernstein, setzte er lange Hamburger Traditionen fort, 
besonders, wenn er jedes Jahr Bachs Weihnachtsoratorium, die Matthäuspassion und das 
Brahms-Requiem dirigierte. Viele seiner Konzerte wurden vom NDR mitgeschnitten oder live 
gesendet. Regelmäßig konzertierte er als Dirigent und Organist in der Hamburger Elbphil-
harmonie und beim Schleswig-Holstein Musik Festival und als Organist in ganz Europa und 
den USA. Reiche Erfahrungen als Orgellehrer hat Christoph Schoener in über 20 Jahren an 
verschiedenen deutschen Musikhochschulen sammeln können, zuletzt in Leipzig.  2018 ver-
lieh ihm der Senat der Freien - und Hansestadt Hamburg den Ehrentitel „Professor“.  
Für das Konzert hat er u.a. zwei monumentale Werke aus Barock und Romantik im Gepäck: 
Bachs Passacaglia in c und die Fantasie und Fuge über den Choral „Ad nos, ad salutarem 
undam“ von Franz Liszt, die auch als Grundstein der symphonischen Orgelmusik in Frank-
reich gilt.  
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang erfolgt eine Kollekte.  
Das Orgelfestival endet am 12.04. um 18.00 Uhr in St. Willibrord mit „Kinofeeling pur“, wenn 
Otto M. Krämer zum groß projizierten Stummfilm „Der Galliläer“ improvisiert. 
 
 
 

 


